Warum die Mac-Ausstattung notwendig ist 

Die Macs sind kein „nice to have“, sondern ein zentrales Werkzeug für die Projekte rund um SenseBox, FarmBot und 3D-/Datenvisualisierung. Im Unterschied zu normalen Schul-Laptops übernehmen diese Geräte komplexe Aufgaben, die in der Schule sonst nicht abbildbar wären:

1. Hohe Rechenleistung für 3D, CAD und Visualisierungen

Für FarmBot und die Messstationen erstellen wir 3D-Modelle, Renderings, Karten und Dashboards.
→ Das geht mit Standard-Schulhardware nicht zuverlässig, weil dort Leistung und Grafik fehlen.

2. Verarbeitung der Daten von 16 SenseBox-Stationen

Alle Sensoren (Fassade, Schule, Gut Einern) erzeugen kontinuierlich Daten.
→ Diese müssen gesammelt, verarbeitet, visuell aufbereitet und für den Unterricht vorbereitet werden.
→ Das ist eine typische Aufgabe für eine Workstation – dafür ist der Mac Studio vorgesehen.

3. Professionelle Medienproduktion für Lernmaterialien

Damit ihr abschließend Unterrichtsmaterial, Videos, Tutorials, Schülerprojekte und Dokumentation erstellen könnt, braucht es eine stabile Umgebung, die
→ Videoschnitt,
→ Audioaufnahmen,
→ Renderings
ohne Abstürze schafft.

4. Multi-Monitor-Arbeitsplätze für die Projektteams

Für Coding, Steuerung und Visualisierung müssen oft mehrere Fenster gleichzeitig sichtbar sein (FarmBot-Steuerung + Daten-Dashboard + CAD).
→ Nur die Pro-Serie erlaubt den parallelen Anschluss mehrerer Bildschirme.

5. Nachhaltige Beschaffung (7–8 Jahre Nutzung)

Macs sind im Bildungsbereich nicht teurer auf 7 Jahre gerechnet:
→ lange Updates,
→ wenig Wartung,
→ zuverlässiger Dauerbetrieb.
Billigere Geräte müssen oft nach 2–3 Jahren ersetzt werden und sind im Dauereinsatz wartungsintensiver.

6. Einheitliche Umgebung mit bestehender Infrastruktur

Ihr arbeitet bereits mit
→ Mac Studio (Server),
→ iPads,
→ Final Cut / Logic / Blender etc.
→ Das reduziert Schulungsaufwand und Fehlerquellen.

